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Bitte Hinweise auf Seite 2 beachten 

ANTRAG auf Genehmigung zur Führung einer überörtlichen 
Berufsausübungsgemeinschaft (BAG) 

Antragsteller 1 

Titel 

Vorname 

Name 

Antragsteller 3 

Titel 

Vorname 

Name 

Antragsteller 2 

Titel 

Vorname 

Name 

Antragsteller 4 

Titel 

Vorname 

Name 

Beginn der BAG 

Anschrift der 
Betriebsstätte

*

(Versorgungsschwer-
punkt der BAG) 

PLZ, Ort 

Straße, Nr. 

Anschrift der 
Nebenbetriebsstätte 

PLZ, Ort 

Straße, Nr. 

Anschrift der 
Nebenbetriebsstätte 

PLZ, Ort 

Straße, Nr. 

Vertrag über die Errichtung einer 
Berufsausübungsgemeinschaft 

 ist beigefügt  wird nachgereicht 

Nachweis über die Eintragung in das 
Partnerschaftsregister 
(nur bei Partnerschaftsgesellschaften erforderlich) 

 ist beigefügt  wird nachgereicht 

__________________________________ 
Datum/Unterschrift/Stempel Antragsteller 1 

__________________________________ 
Datum/Unterschrift/Stempel Antragsteller 2 

__________________________________ 
Datum/Unterschrift/Stempel Antragsteller 3 

__________________________________ 
Datum/Unterschrift/Stempel Antragsteller 4 

*
Gemäß § 15a Abs. 4 Satz 3 bestimmen Berufsausübungsgemeinschaftspartner mit mehreren örtlich unterschiedlichen

Vertragsarztsitzen im Bezirk einer Kassenärztlichen Vereinigung durch Anzeige an die Kassenärztliche Vereinigung einen
Vertragsarztsitz als Betriebsstätte und die weiteren Vertragsarztsitze als Nebenbetriebsstätten; die Wahl des Sitzes ist für den
Ort zulässig, wo der Versorgungsschwerpunkt der Berufsausübungsgemeinschaft liegt. Die Wahlentscheidung ist für die Dauer
von zwei Jahren verbindlich. Sie kann jeweils nur für den Beginn eines Quartals getroffen werden.

Es ist nicht näher definiert, wonach der Versorgungsschwerpunkt sich richtet. Daher stellen wir es Ihnen frei, dies selbst zu 
bestimmen.
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Rezepte bei einer überörtlichen Berufsausübungsgemeinschaft 

In einer überörtlichen Berufsausübungsgemeinschaft (BAG) sind in allen Betriebsstätten 
ausschließlich Kassenrezepte der Hauptbetriebsstätte zu verwenden. Die 
Nebenbetriebsstätten werden nach Genehmigung der BAG neue Nebenbetriebsstätten-
nummern erhalten. Die alten Kassenrezepte dieser Praxisstandorte können somit nicht mehr 
genutzt werden. 

Sollte der Beginn der BAG kurzfristig erfolgen, das heißt zeitnah nach einer Sitzung des 
Zulassungsausschusses, so achten Sie bitte darauf, dass bereits zum beantragten Beginn 
der BAG ausreichend Kassenrezepte mit der eingedruckten Codiernummer der 
Hauptbetriebsstätte in allen Betriebsstätten zur Verfügung stehen. 

HINWEISE der Abteilung Qualitätssicherung der KVSH 
zu genehmigungspflichtigen Leistungen 

• Zur Erbringung und Abrechnung bestimmter Leistungen im Rahmen der vertragsärztlichen Versorgung ist nur die
Person berechtigt, für die von der Kassenärztlichen Vereinigung vorab eine Genehmigung erteilt worden ist.

• Personen, die bereits genehmigte Leistungen nunmehr auch in weiteren Praxisräumen (wie Zweigpraxis, Praxisort
des BAG-Partners etc.) erbringen möchten, müssen aufgrund abweichender räumlicher und/oder apparativer
Gegebenheiten lediglich weitere Anträge für folgende Leistungsbereiche stellen:

- Abklärungskolposkopie

- Akupunktur

- Ambulantes Operieren

- Apherese

- Arthroskopie

- ATMP

- Balneophototherapie

- Diagnostische PET, PET/CT

- Dialyse

- Dünndarm-Kapselendoskopie

- Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie

- Histopathologie

- HIV/Aids

- Hörgeräteversorgung

- Hyperbare Sauerstofftherapie

- Interventionelle Radiologie

- Intravitreale Medikamenteneingabe

- Invasive Kardiologie

- Kernspintomographie

- Koloskopie

- Kurative Mammographie

- Langzeit-EKG

- Laserbehandlung bei bPS

- Liposuktion bei Lipödem

- Mammographie-Screening

- Molekulargenetik

- MR-Angiographie

- Nuklearmedizin

- Otoakustische Emissonen

- Photodynamische Therapie

- Phototherapeutische Keratektomie

- QuaMaDi

- Radiologie

- Rhythmusimplantat-Kontrolle

- Schlafbezogene Atmungsstörungen

- Schmerztherapie

- Spezial-Labor

- Spezialisierte geriatrische Diagnostik

- Strahlentherapie

- Ultraschall

- Vakuumbiopsie der Brust

- Zervix-Zytologie

Weitergehende Informationen/Kontakt 

• Häufigkeit der genehmigten Leistungsbereiche, getrennt nach Fachgruppen:

www.kvsh.de/haeufigste-genehmigungspflichtige-leistungen

• Vollständige Übersicht der genehmigungspflichtigen Leistungen mit Antragsformularen und Ansprechpartnern:

www.kvsh.de/praxis/qualitaet-und-fortbildung/genehmigungspflichtige-leistungen

• Allgemeine Fragen zu genehmigungspflichtigen Leistungen richten Sie an → qs@kvsh.de
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